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Liebe Kulturfreunde
Haben Sie sich schon einmal Gedanken gemacht, was Sie eigentlich glücklich macht? 

Der Mensch ist ein soziales Wesen – diese Erkenntnis ist nicht neu. Vor rund hundert Jahren 
hat der Schriftsteller und Philosoph Martin Buber geschrieben: «Alles wirkliche Leben ist Be-
gegnung. Wenn wir aufhören, uns zu begegnen, ist es, als hörten wir auf zu atmen.» Damit 
Beziehungen entstehen, wachsen und gepflegt werden können, müssen wir uns begegnen. 
In diesem Kontext freut es mich, dass wir uns immer wieder bei diesen Kulturanlässen be-
gegnen können. Wir leben doch in einer Zeit, in der Begegnungen immer weniger werden. 
Unter Umständen ist es möglich, völlig isoliert durch den Tag zu gehen. Viele verlassen das 
Haus schon mit Kopfhörer im Ohr und müssen je nach Beruf nicht zwingend mit anderen 
reden. Der Einkauf im Supermarkt wird selber abgebucht, dabei findet nur eine Interaktion mit 
Apparaten statt. Auf dem Rückweg nach Hause wird die aktuelle Serie auf dem Handy weiter-
geschaut, sodass die Umgebung kaum noch wahrgenommen wird. Wenn Martin Buber recht 
hat, wird unsere Begegnungsarmut einschneidende Konsequenzen haben, wir berauben uns 
des zwischenmenschlichen Sauerstoffs. Einsamkeit und Vereinsamung sind ernsthafte und 
gravierende Probleme. 
Wir sind Menschen und brauchen einander. Dies hat aber seinen Preis, wir müssen dafür in 
Beziehungen investieren und uns bewusstwerden, wie wichtig diese für unsere Zufriedenheit 
und Gesundheit sind. Die gute Nachricht ist: Es ist dafür nie zu spät. 

Unsere Kulturveranstaltungen schaffen Begegnungsorte, die Ihnen wertvolle Glücksmomen-
te ermöglichen. Das gemeinsame Erleben bewegender Augenblicke – sei es durch Musik oder 
inspirierende Gespräche – zeigt uns auch, wie wichtig unterschiedliche Perspektiven sind. Es 
geht darum, miteinander zu lachen, Freude zu teilen und diese Erlebnisse in den eigenen All-
tag zu integrieren. Annemarie Mühlemann, unsere Kulturbeauftragte, hat für die erste Hälfte 
des Jahres 2025 wiederum ein vielfältiges und hochkarätiges Kulturprogramm zusammenge-
stellt. Vielleicht entdecken Sie bei einer unserer kommenden Veranstaltungen das Geheimnis 
eines erfüllten Lebens.
Wir freuen uns auf Sie!

Herzlichst,

Peter Mennig, 
Direktor bis 31.12.24

Daniel Büttiker, 
Geschäftsführer ab 1.1.25
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DONNERSTAG, 9. JANUAR
17.30 Uhr

Lesung mit Musik

Esther Schöpf, Violine
Norbert Groh, Klavier und Akkordeon
Hans Jürgen Stockerl, Erzähler

Zauberhaftes in Wort und Klang
Musikalisch-poetische Streifzüge zum Neuen Jahr – Resümee und Hoffnung mit einem weiten 
musikalischen Klangbogen von der Renaissance zur Salonmusik der 20er Jahre bis hin zu klas-
sischen Jazzintarsien.

Januar

Norbert Groh und Esther Schöpf Hans Jürgen Stockerl
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DONNERSTAG, 23. JANUAR
17.30 Uhr

Lesung und Erzählung

Irene Graf, Autorin

«Säg säuber» – e Hampfele bärndütschi Gschichte
Neue Geschichten, Gedanken und Texte aus der Feder von Irene Graf. Einmal mehr rückt Irene 
Graf in ihren Mundartgeschichten die kleinen Dinge ins Licht. Sie verschafft dem Unscheinbaren 
eine Bühne und erzählt Anekdoten, wie das Leben sie schreiben könnte.

Irene Graf



DONNERSTAG, 30. JANUAR
17.30 Uhr

Musikalisches Kabarett

Die blauen Engel
Martina Felber
Therese Stuber-Bachofner

«Poussieren will gelernt sein»
Musikalisches Kabarett mit Martina Felber und Therese Stuber-Bachofner. Gespickt mit musi-
kalischen Erfahrungsberichten aus den Goldenen Zwanzigern («Das Lied vom Angeln», «Kinder 
heut Abend, da such ich mir was aus» u.a.) und treffsicherem Klavierspiel, animieren Therese 
Stuber-Bachofner als freigeistige Lola und Martina Felber als hochanständige, aber konservative 
Erna das Publikum zum Ausprobieren ihrer Ratschläge an Ort und Stelle.

Martina Felber (links) und Therese Stuber-Bachofner (rechts)
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DONNERSTAG, 6. FEBRUAR
17.30 Uhr

Wort und Musik

Max Jeschek – Journey to the light

Eine Reise
Max Jeschek, Gitarrist und Meister der ruhigen Töne, stellt sein aktuelles Programm «Journey 
to the Light» vor. Es umfasst eigene Songs sowie Werke von Bach und Sting und ist eine Mi-
schung aus Konzert und Reisebericht. Max Jeschek nimmt das Publikum mit auf eine Radtour, 
die ihn von Deutschland einmal quer durch Frankreich bis zum Atlantik geführt hat. Die Zu-
hörer erwartet instrumentale akustische Gitarren-Musik gepackt in entspannende, melodiöse, 
meditative Songs mit viel Platz für Improvisationen. Es klingt nach der Weite des französischen 
Landes, wie idyllische Flusslandschaften, wie farbenfrohe Felder im Sommer und wie das immer
währende, lebensspendende Licht der Sonne. Erzählungen über die Reise bilden den roten 
Faden und runden das Konzert ab.

Max Jeschek

Februar



Gustav Frielinghaus Ensemble

FREITAG, 21. FEBRUAR
17.30 Uhr

Konzert

Gustav Frielinghaus Ensemble
Gustav Frielinghaus, Violine
Sào Soulez Larivière, Viola
Jakob Schall, Violoncello
Zhora Sargsyan, Klavier

Mit dem Streichquintett von Gustav Frielinghaus nach Konzerten in der Elbphilharmonie, im Bremer Sendesaal und weiteren 
Orten in Süddeutschland, findet das Ensemble um den Hamburger Geiger und ECHO Klassik Preisträger Gustav Frielinghaus 
erneut den Weg in die Schweiz. Das Programm spannt den Bogen über Boccherinis durch die Kriminalkomödie Ladykillers 
von 1955 berühmt gewordenes Quintett, in dem ein Grammophon stets das Menuett zu den Gangsterbesprechungen 
spielt, bis hin zu einem Monolith der Kammermusik: Das Schubert’sche C-Dur Quintett.
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DONNERSTAG, 27. FEBRUAR
17.30 Uhr

Im Gespräch

Karoline Arn, Moderation

Eine Künstlerfamilie – Kunst ist für sie erfüllte Lebensgestaltung 
Karoline Arn, Journalistin, Autorin, Filmemacherin und Redaktorin bei Radio SRF, Stef Stauffer, Autorin, Alice Arn-Lerch, Künst-
lerin und Bruno Arn, Architekt und Künstler. Was eine Familie malt, zimmert, dichtet und schreibt … Statt Tagebuch schreiben 
jeden Tag eine Postkarte gestalten. Dies macht Alice Arn-Lerch, Künstlerin und Lehrerin, seit vielen Jahrzehnten. Ihre riesigen 
Blumentöpfe aus Pappmaché füllen Industriehallen. Wie sich das Dorf Münchenbuchsee verändert, hält ihr Mann, der Architekt 
und «Chronist» Bruno Arn in grösseren und kleineren Werken in Öl fest. Er zimmert Figuren der Dorfmusik oder porträtiert le-
bensgross Bäcker, Wirte oder Dorforiginale. Die Tochter Stef Stauffer erhielt den diesjährigen Literaturpreis für «Affezang». Ihre 
Protagonistin tritt im vierten Band der Mundartromane eine besondere Reise nach Barcelona an. Durch den Abend voller Bilder 
und Geschichten führt die jüngste Tochter, Karoline Arn. Sie ist Leiterin des «Tagesgesprächs» von Radio SRF und auch Biografin 
von Madame de Meuron.

9

Karoline ArnKünstlerfamilie
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DONNERSTAG, 6. MÄRZ
17.30 Uhr

Konzert

Domino String Quartett
Christoph Rechsteiner, Violine
Roli Schildknecht, Hackbrett
Raphael Noth, Gitarre, Gesang
Nik Rechsteiner, Kontrabass

Das Publikum von Domino wähnt sich mal auf einer rauschenden ungarischen Hochzeit, mal auf einem Boulevard im 
Pariser Quartier St. Denis und gleich darauf an einem Volksfest in Andalusien oder an einer «Stubete». Denn die Musik von 
Domino pendelt zwischen unterschiedlichen Welten, erzählt von Lebensfreude, aber auch von Schwermut, in einer wunder
vollen Art und Weise verbinden die Musiker die verschiedensten Stile zu einem musikalischen Erlebnis.

Domino String Quartett

März
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DONNERSTAG, 13. MÄRZ
17.30 Uhr

Konzert

Evelyn und Kristina Brunner, Schwyzerörgeli, Cello, Kontrabass. 

Konzert mit Evelyn und Kristina Brunner, Schwyzerörgeli, Cello, Kontrabass. Nennen die Musike-
rinnen Evelyn und Kristina Brunner die Instrumente, die sie spielen, verabschiedet man sich am 
besten gleich von sämtlichen musikalischen Vorstellungen, die man normalerweise mit diesen 
Instrumenten verknüpft.

Evelyn und Kristina Brunner
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Idemo! 

DONNERSTAG, 3. APRIL
17.30 Uhr

Feuriges Konzert

Idemo! 
Goran Kovacevic, Akkordeon
Nina Ulli, Geige 
Tashko Tasheff, Bass

Idemo! – das sind Goran Kovacevic, Nina Ulli und Tashko Tasheff. 
Die drei Weltklassemusiker verbindet sprühende Spielfreude, die tiefe Liebe zur Musik und die 
Leichtigkeit auf ihren Instrumenten. Mit Lust und Humor verbindet das Trio Tradition mit Im-
provisation und bewegt sich stilsicher über musikalische Grenzen hinweg. Idemo! bedeutet 
Auf geht’s! auf Bosnisch. Dieser Schwung beseelt jede Note und lässt das Konzert zum Fest 
werden! Folk, Jazz, Klassik, Tango Nuevo – das intuitive Spiel und die explosive Energie verbindet 
die Genres und geht direkt ins Herz!

April
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DONNERSTAG, 10. APRIL
17.30 Uhr

Konzert

Eastern Vagabonds
Mariusz Chrzanowski, Akkordeon, Tenor, Klarinette
Chris Habegger, Violine, Mandoline
Gerrit Boeschoten, Klarinette, Taragot
Peter Livers, Kontrabass
Arturo Mariotti, Gitarre

Eastern Vagabonds spielen und singen osteuropäische Romalieder und dazu passende Eigen-
kompositionen. 

Eastern Vagabonds
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MONTAG, 14. APRIL
15.00 Uhr

Modeverkauf
Geomod GmbH hat im Jahr 2010 angefangen und bietet funktionelle, bequeme und nach 
den neuesten Modetrends ausgewählte Oberbekleidung für Damen und Herren. Zu unseren 
Kunden gehören Senioren genauso wie Menschen, die altersunabhängig schicke und funk-
tionelle Mode schätzen. Um schnell, mit hoher Transparenz und Qualität liefern zu können, 
bieten wir Ihnen verschiedene Möglichkeiten an, bei uns einzukaufen.

Modeverkauf – Geomod GmbH
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DONNERSTAG, 24. APRIL
17.30 Uhr

Zauberkunst

LouDeMilla, Zauberkünstlerin

Zauberkunst mit «LouDeMilla»
Ein Zauberabend der Geheimnisse und Verblüffungen. Verpackt in die eine oder andere Wen-
dung, aber immer charmant und amüsant mit der Zauberkünstlerin «LouDeMilla».

LouDeMilla
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DONNERSTAG, 1. MAI
17.30 Uhr

Konzert

Duo Alderighi
Stephanie Trick, Klavier
Paolo Alderighi, Klavier

Stephanie Trick und Paolo Alderighi spielen vierhändig in eigenen, raffinierten Arrangements 
klassischen Jazz (Stride Piano, Boogie Woogie, Swing, Ragtime und Songs aus dem Great Ame-
rican Songbook) in einem virtuosen pianistischen Feuerwerk. Das international tätige Duo 
entfacht bei seinen hinreissenden Auftritten regelmässig Begeisterungsstürme.

Mai

Duo Alderighi
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DONNERSTAG, 8. MAI
17.30 Uhr

Erzählen mit Musik

Heiner Hitz, Erzähler
Andreas Kühnrich, Cello

Erzählprogramm mit Heiner Hitz (Erzähler) und Andreas Kühnrich (Cello). Erzählen tun wir alle. 
Nicht unbedingt Märchen, aber Geschichten aus unserem Alltag. Heiner Hitz hingegen ist den 
Märchen meistens treu geblieben und pflegt die Kunst des Erzählens in ihrer reinsten Form. 
Von Kindergeburtstagen, über Kleinkunstbühnen bis zu Erzählfestivals in Dresden und Köln 
hat ihn sein Erzählen geführt. 

Musikalisch begleitet durch den klassisch ausgebildeten Cellisten Andreas Kühnrich der mit 
vielen Schweizer Bands zusammen spielt.

Heiner Hitz

Andreas Kühnrich



MONTAG, 12. MAI
15.00 Uhr

Einladung zur musikalischen Unterhaltung 
mit Mr. Evergreens und seinen originalen Welt-Hits.
 
Wir wünschen Ihnen einen beschwingten Nachmittag!

Mr. Evergreens
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DONNERSTAG, 22. MAI
17.30 Uhr

Konzert

Jaz Duo
Agata Maria Raatz, Geige
Marcin Fleszar, Klavier

Im Konzertprogramm von Agata Maria Raatz (Violine) und Marcin Fleszar (Klavier) erklingen 
einige der schönsten Meisterwerke der klassischen Musik.

Jaz Duo
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DONNERSTAG, 5. JUNI
17.30 Uhr

Konzert

Amabile Klavierquartett
Simone Remund, Violoncello
Kayo Ishizuka Steiner, Klavier
Monika Urbaniak. Geige
Anna Spina, Viola

Das Klavierquartett Amabile besteht aus bekannten Berner Künstlerinnen, die sowohl als En-
semble als auch als Solistinnen regelmässig an Konzerten, Musikfestivals und Veranstaltungen 
in der Schweiz und im Ausland auftreten. Aus ihrem breiten Repertoire präsentieren sie auf der 
Seniorenresidenz-Bühne zwei Perlen der Kammermusik – beide in c-Moll – von Mozart und 
Fauré. Die Werke zeigen den ähnlichen kompositorischen Schlüssel – vom klassisch ernsten 
ersten Satz über den lyrischen zweiten Satz bis zum brillant-virtuosen Finale.

Juni

Amabile Klavierquartett
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MONTAG, 16. JUNI
17.30 Uhr

Filmvortrag von Christoph Iselin

Christoph Iselin

Reise nach Italien
Dieser Film zeigt drei Reisen in Teilen von Italien:
–	 Ravenna, die ehemalige Hauptstadt des oströmischen Reichs,
–	 Toscana, mit Abstechern nach Ligurien und Umbrien,
–	 Friaul, Venezien und Südtirol

Florenz

Aquileia

Ravenna
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DONNERSTAG, 19. JUNI
17.30 Uhr

Lesung und Musik

Katharina Schütz, Schauspielerin
Thomas Aeschbacher, Schwyzerörgeli

Schweiz – Verstehen
Die gebürtige Bernerin Katharina Schütz liest groteske und humoristische Texte aus und über 
die Schweiz u.a. von Max Frisch, Stefanie Grob, Guy Krneta, Sandra Künzi, Hugo Loetscher, 
Milena Moser, Christoph Simon, Beat Sterchi und im Wechsel dazu spielt Thomas Aeschbacher 
mit dem Schwyzerörgeli.

Katharina Schütz Thomas Aeschbacher



Odeon Streichquartett

DONNERSTAG, 26. JUNI
17.30 Uhr

Konzert

Odeon Streichquartett
Vera Korolova, Geige
Gréta Somlai Christan, Bratsche
Zsuzsanna Falvai, Geige
Andrea Vizkelety, Violoncello

Die vier Musikerinnen aus Bern haben das Odeon Streichquartett im 2015 gegründet. Die 
Philosophie von diesen Damen ist es, die sonnige Seite des Lebens zu zeigen. Ihr Repertoire 
besteht aus warmen, temperamentvollen und lebensfreudigen Musikstücken. Stilrichtungen 
wie Salonmusik, Filmmusik, Tangos, Operette, Ragtime, Jazz, Swing und Klassik stehen auf der 
musikalischen Menükarte der Musikerinnen.»
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Seniorenresidenz Talgut Ittigen
Talgut-Zentrum 34

Postfach 66
3063 Ittigen

031 924 71 11
info@sti-ittigen.ch
www.sti-ittigen.ch

EXTERNE GÄSTE
17.30 bis 18.30 Uhr: Kulturevent

Ab 18.30 Uhr: Abendessen (3-Gang Auswahlmenu) im Restaurant «Arcadia» 
zu CHF 65.– / Person, inkl. Kulturevent.

Nur Kulturevent: CHF 25.– / Person

BEWOHNER
Für die Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenresidenz Talgut sind 
die Kulturevents ohne Abendessen kostenlos!

Kultur & Kulinarik –Arrangement


